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Spieler leiden unter hoher Belastung
Fußball Die Bundesligaklubs haben fast 90 verletzte Profis zu beklagen. In den englischen
Wochen kamen wieder einige dazu. Die vielen Partien sind nicht der einzige Grund dafür

VON RENÉ LAUER

Augsburg Adduktoren, Muskelbün-
del und Faszien. Die meisten Hob-
byfußballer kennen diese Begriffe
nur aus der Sportsendung im Fern-
sehen. Profis hingegen wissen ge-
nau, was sich hinter diesen Ausdrü-
cken verbirgt. Denn hier zwickt und
reißt es immer wieder.

Rund 90 Spieler fehlen den Verei-
nen der ersten Bundesliga aktuell,
der größte Teil davon hat „musku-
läre Probleme“, wie es die Trainer
auf Pressekonferenzen gerne nen-
nen. Zum Vergleich: Zu Saisonbe-
ginn lag die Zahl der verletzten
Spieler aller Vereine bei 30. Wäh-
rend der englischen Wochen kamen
zahlreiche Invaliden hinzu. Bayern
Münchens Douglas Costa zwicken
die Oberschenkelmuskeln, bei
Gladbachs rissen Muskelfasern an
gleicher Stelle komplett durch.
„Wenn den Spielern die Regenerati-
onszeit fehlt, kommen solche Ver-
letzungen öfter vor“, sagt Dr. Ro-
bert Glötzinger, der viele Jahre
Mannschaftsarzt beim FCA und den
Augsburger Panthern war. Diese

Ruhepausen gebe es in den engli-
schen Wochen quasi kaum. Der FC
Bayern hatte zuletzt beispielsweise
vier Spiele in einem Zeitraum von
elf Tagen. Am heutigen Mittwoch
(20.45 Uhr/ZDF) geht es mit der
Partie in der Champions League bei
Atlético Madrid erneut unter der
Woche weiter. Den anderen inter-
national tätigen Klubs geht es ge-
nauso. Aufgrund dieser Mehrfach-
belastung seien vor allem Spieler
von Topvereinen häufig von Mus-
kelverletzungen betroffen, sagt der
Mediziner, der seine Praxis in
Gersthofen hat.

Gerade in einer Saison, die an ein
internationales Turnier im Sommer
anschließt, scheinen die Körper ei-
niger Fußballer überlastet zu sein.
Die Nationalspieler, die bei der
Copa América, Olympia oder der
Europameisterschaft im Einsatz wa-
ren, hatten nur wenige Wochen
Sommerpause.

Im Training legen die Verant-
wortlichen deshalb immer mehr
Wert auf die Prophylaxe, erklärt
Glötzinger. Es werde versucht,
die Belastungssteuerung zu opti-

mieren, um die Spieler vor lästigen
Zerrungen zu bewahren. Trotzdem
funktioniere die Zusammenarbeit
zwischen Medizinern, Management
und Trainern nicht immer. Beson-
ders wenn es um von Ärzten verord-
nete Pausen gehe. „Der Spieler ist
fit, wenn ich ihn brauche“, habe ein
Trainer einst zu Glötzinger gesagt.

Dabei belastet nicht nur die hohe
Spielzahl die Muskeln der Fußbal-
ler, sondern auch eine moderne
Spielweise, wie sie viele Trainer be-
vorzugen: das aggressive Pressing.
Kaum ein Trainer lässt diese Taktik
so intensiv spielen, wie der Ex-
Dortmunder Jürgen Klopp. Eines
der ersten Worte, die er bei seiner
Anstellung in Liverpool gelernt

habe, sei „harmstring“ gewesen –
das englische Wort für den hinteren
Oberschenkelmuskel –, hatte Klopp
einmal scherzhaft gesagt. Weil
gleich fünf seiner Spieler sich in den
ersten Wochen seiner Amtszeit eine
Verletzung dort zugezogen hatten.
Das ist kein Zufall, weiß Robert
Glötzinger. „Das ständige Stop and
Go, also die kurzen Sprints und das
abrupte Abbremsen beim Pressing,
ist besonders anstrengend für die
Muskeln“, erklärt Glötzinger. Er-
schwerend hinzu komme, dass im-
mer mehr Vereine auf Hybridrasen,
eine Mischung aus natürlichem und
Kunstrasen, setzen. „Hybridrasen
dämpft weniger. Die Kräfte, die bei
Sprüngen und Sprints wirken, wer-
den dadurch nicht mehr so gut abge-
federt“, sagt der ehemalige FCA-
Mannschaftsarzt.

Ungeachtet aller äußeren Fakto-
ren seien manche Spieler genetisch
bedingt auch einfach anfälliger als
andere. „Arjen Robben ist ein gutes
Beispiel, er hat andauernd Probleme
mit den Muskeln. Dann schauen Sie
sich Thomas Müller an. Der ist nie
verletzt.“

FUSSBALL

1860 holt Geschäftsführer
vom FC Liverpool
Der TSV 1860 München steht ei-
nem Medienbericht zufolge vor
der Verpflichtung von Top-Mana-
ger Ian Ayre vom FC Liverpool.
Wie der Münchner Merkur meldete,
soll der 52-Jährige den Fußball-
Traditionsverein auf Wunsch von
Investor Hasan Ismaik an die Spit-
ze führen. Laut dem Bericht soll
Ayre als Hauptgeschäftsführer
fungieren und Sportchef Thomas
Eichin sowie Marketingfachmann
Raed Gerges vorgesetzt sein. Ayre
ist seit 2007 beim 18-maligen eng-
lischen Meister FC Liverpool aktiv.
Zuletzt holte er als Vorstandschef
Jürgen Klopp nach England. (dpa)

FUSSBALL

Ex-Profi Klasnic sucht
neue Spenderniere
Der nierenkranke frühere Profi Ivan
Klasnic benötigt
zum Überleben
eine neue Niere.
Der ehemalige
Bundesligaspie-
ler von Werder
Bremen und
Mainz 05 lebt seit
2007 mit der
Niere seines Va-
ters, das Organ
funktioniert aber nicht mehr
wunschgemäß. „Die Ärzte haben
mir von Anfang an gesagt, dass die
neue Niere nicht mein Leben lang
halten wird“, sagte Klasnic. (dpa)

FUSSBALL

Grindel kritisiert
Beckenbauers Verhalten
DFB-Präsident Reinhard Grindel
hat Franz Beckenbauers Verhalten
zu dessen Millionen-Einnahmen aus
dem WM-Topf 2006 als Fehler
bezeichnet. „Er hätte klarmachen
sollen, dass er eine Zuwendung
von WM-Sponsor Oddset be-
kommt. Seine Tätigkeit als Ehren-
amt zu deklarieren, war nicht rich-
tig“, sagte der DFB-Chef bei einer
Podiumsdiskussion in Hamburg.
Beckenbauer hat als OK-Chef der
WM 2006 in Deutschland 5,5 Mil-
lionen Euro aus den Geldern des
DFB-Werbevertrages mit WM-
Förderer Oddset erhalten. (dpa)

FUSSBALL

Kroate Aracic übernimmt
den FV Illertissen
Nur drei Tage nach dem überra-
schenden Rücktritt von Holger
Bachthaler hat der FV Illertissen
seinen neuen Cheftrainer präsen-

tiert. Der 45-jäh-
rige Ilija Aracic
wird die erste
Mannschaft des
Regionalligisten
zunächst bis
zum Saisonende
betreuen. Der
kroatische Fuß-
balllehrer war
drei Spielzeiten

lang bis zum vergangenen Jahr
Trainer der U19 des VfB Stuttgart.
Zuvor war er ebenfalls drei Jahre
Trainer der A-Junioren des FC
Augsburg.Als Spieler für den Bun-
desligisten Hertha BSC absolvierte
Aracic von 1998 bis 2000 25 Bun-
desligapartien und sieben Champi-
ons-League-Spiele. Seinen Wohn-
sitz hat Aracic immer noch in der
Fuggerstadt. (AZ)

FUSSBALL

Trainer Klopp würde
den Spieler Klopp ablehnen
Trainer Jürgen Klopp hat sich be-
scheiden und mit einem Augen-
zwinkern über seine eigene Profi-
Karriere geäußert. „Sehr durch-
schnittlich. Leider war das Spiel mit
dem Ball am Fuß nicht meine
größte Stärke“, erklärte der 49 Jahre
alte Teammanager des FC Liver-
pool in einer Sendung beim TV-
Sender Sky UK. Er habe es „sehr
genossen, Fußball zu spielen, aber
ich war nicht wirklich gut“, beton-
te Klopp. Der gebürtige Stuttgarter
hätte nach eigener Aussage nie in
einer von ihm trainierten Mann-
schaft spielen können. (dpa)

Sport kompakt

Ivan Klasnic

Ilija Aracic

In den verschiedenen Klassen, hier die Einsitzer (Monoposto), rasen am Wochenende die Rennwagen die Kreisstraße bei Mickhausen nach oben. Foto: Reinhold Radloff

● Zeitplan
Freitag: Ankunft der Fahrer, 14 Uhr
Samstag: Drei Qualifikationsläufe, Be-
ginn: 9.30 Uhr
Sonntag: Start des Bergrennens um
8.30 Uhr. Siegerehrung: 17 Uhr
● Tickets
Kinder und Jugendliche unter 14: frei
Freitag: freier Eintritt
Samstag: 15 Euro an der Tageskasse
Sonntag: 25 Euro an der Tageskasse
Wochenendkarte: 25 Euro an der Ta-
geskasse (lare)

Tickets und Zeitplan für das Bergrennen

SPIELE AM MITTWOCH, 20.45 UHR
GRUPPE A
Ludogorez Rasgrad – Paris St. Germain
FC Arsenal – FC Basel

1 FC Arsenal 1 0 1 0  1:1 1
1 Ludogorez Rasgrad 1 0 1 0  1:1 1
3 FC Basel 1 0 1 0  1:1 1
3 Paris St. Germain 1 0 1 0  1:1 1

GRUPPE H
FC Sevilla – Olympique Lyon 1:0
Dinamo Zagreb – Juventus Turin 0:4

1 Juventus Turin 2 1 1 0  4:0 4
2 FC Sevilla 2 1 1 0  1:0 4
3 Olympique Lyon 2 1 0 1  3:1 3
4 Dinamo Zagreb 2 0 0 2  0:7 0

GRUPPE D
FK Rostow – PSV Eindhoven
Atletico Madrid – FC Bayern München

1 FC Bayern München 1 1 0 0  5:0 3
2 Atletico Madrid 1 1 0 0  1:0 3
3 PSV Eindhoven 1 0 0 1  0:1 0
4 FK Rostow 1 0 0 1  0:5 0

GRUPPE C
Bor. Mönchengladbach – FC Barcelona
Celtic Glasgow – Manchester City

1 FC Barcelona 1 1 0 0  7:0 3
2 Manchester City 1 1 0 0  4:0 3
3 Mönchengladbach 1 0 0 1  0:4 0
4 Celtic Glasgow 1 0 0 1  0:7 0

GRUPPE G
Leicester City – FC Porto 1:0
FC Kopenhagen – FC Brügge 4:0

1 Leicester City 2 2 0 0  4:0 6
2 FC Kopenhagen 2 1 1 0  5:1 4
3 FC Porto 2 0 1 1  1:2 1
4 FC Brügge 2 0 0 2  0:7 0

GRUPPE F
Borussia Dortmund – Real Madrid 2:2
Sporting Lissabon – Legia Warschau 2:0

1 Bor. Dortmund 2 1 1 0  8:2 4
2 Real Madrid 2 1 1 0  4:3 4
3 Sporting Lissabon 2 1 0 1  3:2 3
4 Legia Warschau 2 0 0 2  0:8 0

GRUPPE B
Besiktas Istanbul – Dynamo Kiew
SSC Neapel – Benfica Lissabon

1 SSC Neapel 1 1 0 0  2:1 3
2 Besiktas 1 0 1 0  1:1 1
3 Benfica Lissabon 1 0 1 0  1:1 1
4 Dynamo Kiew 1 0 0 1  1:2 0

SPIELE VOM DIENSTAG
GRUPPE E
ZSKA Moskau – Tottenham Hotspur 0:1
AS Monaco – Bayer 04 Leverkusen 1:1

1 AS Monaco 2 1 1 0  3:2 4
2 Tottenham Hotspur 2 1 0 1  2:2 3
3  Bayer Leverkusen 2 0 2 0  3:3 2
4 ZSKA Moskau 2 0 1 1  2:3 1

Champions League

2. BUNDESLIGA VOM MONTAG
FC Union Berlin – St. Pauli 2:0

1 Braunschweig 7 6 0 1  16:6 18
2 Union Berlin 7 4 2 1  16:9 14
3 Hannover 96 7 4 2 1  14:7 14
4 FC Heidenheim 7 4 2 1  10:4 14
5 VfB Stuttgart 7 4 1 2 9:6 13
6 Kick. Würzburg 7 3 2 2  11:7 11
7 Greuther Fürth 7 3 2 2 9:11 11
8 Düsseldorf 7 2 3 2 8:7 9
9 VfL Bochum 7 2 3 2  10:13 9
10 Dyn. Dresden 7 2 3 2 8:11 9
11 1860 München 7 2 2 3 6:8 8
12 Erzgebirge Aue 7 2 1 4 8:9 7
13 Karlsruher SC 7 1 4 2 4:7 7
14 Sandhausen 7 1 3 3 7:9 6
15 FC St. Pauli 7 1 2 4 6:11 5
16 Nürnberg 7 1 2 4  12:18 5
17 Kaiserslautern 7 1 2 4 4:11 5
18 Arm. Bielefeld 7 0 4 3  10:14 4

BUNDESLIGA, MÄNNER
THW Kiel – Balingen-Weilstetten 26:23

Fl.-Handew. 10:0
THW Kiel 10:2
Füchse Berlin 8:0
Rhein-Neckar 8:2
Gummersbach 8:2
HC Erlangen 6:4
Hannover 6:4
SC Leipzig 5:5
Stuttgart 4:4

HSG Wetzlar 4:6
TBV Lemgo 4:6
Göppingen 4:6
Magdeburg 3:7
GWD Minden 3:7
Melsungen 2:8
HSC Coburg 2:8
Bergischer HC 2:8
Bal.-Weilstett. 1:11

Handball

PREMIER LEAGUE ENGLAND
FC Burnley – FC Watford 2:0

Manchester C. 6 18
Tottenham 6 14
FC Arsenal 6 13
FC Liverpool 6 13
FC Everton 6 13
Manchester U. 6 12
Crystal Palace 6 10
FC Chelsea 6 10
Southampton 6 8
WB Albion 6 8

Watford 6 7
Leicester 6 7
Burnley 6 7
Hull City 6 7
Bournemouth 6 7
Middlesbr. 6 5
Swansea City 6 4
West Ham 6 3
Stoke City 6 2
Sunderland 6 1

SERIE A ITALIEN
FC Crotone – Atalanta Bergamo 1:3
Cagliari Calcio – Sampdoria Genua 2:1

Juventus Turin 6 15
SSC Neapel 6 14
Inter Mailand 6 11
AC Mailand 6 10
Lazio Rom 6 10
Verona 6 10
AS Rom 6 10
FC Bologna 6 10
Sassuolo 6 9
FC Turin 6 8

CFC Genua 5 8
AC Florenz 5 8
Cagliari 6 7
Udinese 6 7
Samp. Genua 6 6
Atl. Bergamo 6 6
Delf. Pescara 6 6
US Palermo 6 5
FC Empoli 6 4
FC Crotone 6 1

ten App, können die Rennen live
verfolgt werden.

Spielt das Wetter diesmal mit?
Bisher sieht es so aus, als hätten die
Veranstalter sonnige Tage vor sich.
„Das Wetter beeinflusst stark, wie
viele Zuschauer kommen. Es gab
Jahre, da kamen 22000 Besucher,
aber es waren auch mal nur 5000
Leute da“, erklärt Hetzer. Der Or-
ganisationschef habe sich bisher
noch nicht getraut, in den Wetter-
bericht zu schauen. „Sonst ärgere
ich mich bloß, wenn es nicht passt.
Ändern kann man es sowieso nicht.“

Wo können Besucher parken und
wie kommen sie hin?
Von der B17 kommend empfehlen
die Veranstalter, über Bobingen
(aus nördlicher Richtung) oder über
Schwabmünchen anzureisen. Von
der B300 aus gelangen Besucher
über Gessertshausen und Fischach
nach Mickhausen. Rund um die
Strecke gibt es drei große Parkplät-
ze, von denen Zuschauer entweder
zu Fuß oder per Shuttlebus zum
Startbereich und den Tribünen ge-
langen, die entlang der Straße aufge-
stellt sind. Die Anfahrt zu den Park-
plätzen ist rund um die Rennstrecke
ausgeschrieben. (mit SZ)

Wie ist das Programm der Veran-
staltung?
Bereits am Freitag, 30. September,
kommen die Teilnehmer ab 14 Uhr
im Fahrerlager an. Besucher können
kostenlos bei der technischen Ab-
nahme der Fahrzeuge zusehen. Die
Qualifikation beginnt am Samstag,
1. Oktober, um 9.30 Uhr. Am Sonn-
tag, 2. Oktober, geht es schon früher
los: Ab 8.30 Uhr starten die Fahrer
auf der Strecke ihr Rennen. Die Ge-
winner der jeweiligen Klassen wer-
den bei der Siegerehrung ab 17 Uhr
ausgezeichnet. Auf einer eigens fürs
Mickhauser Bergrennen entwickel-

samtsieg und die Deutsche Meister-
schaft. Wegen einer Konkurrenz-
veranstaltung in Italien ist das Feld
etwas kleiner als sonst. „Aber wir
sind zufrieden mit den Startern. Es
wird bei allen Wettbewerben span-
nend“, sagt Hetzer.

Wer sind die Favoriten?
Der Italiener Simone Faggioli,
mehrfacher Sieger des Bergrennens,
wird diesmal nicht an den Start ge-
hen. Günter Hetzer erwartet einen
Schweizer Zweikampf um den Titel
des Gesamtsiegers zwischen Eric
Berguerand und Marcel Steiner.

VON RENÉ LAUER

Mickhausen Am Wochenende heu-
len in Mickhausen (Landkreis Augs-
burg) beim Bergrennen nach einem
Jahr Pause wieder die Motoren. Das
sind die wichtigsten Infos zu der
Motorsport-Großveranstaltung.

Was ist das Bergrennen in Mick-
hausen?
Das Bergrennen in den Stauden ist
eines der größten Motorsport-Ren-
nen in Süddeutschland. Auf 2,2 Ki-
lometer Streckenlänge legen die
Fahrer mit Touren- und Rennwa-
gen 76 Höhenmeter zurück. Die
kurvenreiche Strecke beginnt im
Ort Münster-Mickhausen und ver-
läuft in Richtung Birkach. Das Ziel
liegt auf dem Mickhauser Berg. Die
Rennfahrer starten einzeln in ver-
schiedenen Klassen und fahren auf
Zeit. Der ASC Bobingen veranstal-
tet das Rennen zum 36. Mal, ver-
gangenes Jahr musste es wegen
technischer Probleme abgesagt wer-
den.

Wer nimmt am Bergrennen teil?
Laut Organisationschef Günter Het-
zer starten 176 Rennfahrer aus sechs
Nationen am Wochenende und
kämpfen unter anderem um den Ge-

Die Formel 1 der Stauden
Motorsport Nach einjähriger Pause wird beim Mickhauser Bergrennen am Wochenende wieder
die Deutsche Meisterschaft ausgefahren. Die wichtigsten Infos zum Spektakel auf einen Blick

Häufig verletzt:
Arjen Robben.

Foto: dpa


